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•	 34	 Trauungen	werden bis zum Jah-
resende bei uns im Grainauer Rathaus 
stattfinden. Die Befürchtungen mancher 
Bürgerinnen und Bürger, dass durch 
die Verlegung des Standesamtes nach 
Garmisch-Partenkirchen keine Trauun-
gen mehr im Grainauer Rathaus statt-
finden würden, ist dadurch wiederlegt. 
Zum Vergleich:  2015 wurden 24 Ehen 
im Grainauer Rathaus geschlossen, die 
restlichen Trauungen fanden außerhalb 
des Rathauses statt. Wir freuen uns 
über den großen Zuspruch, sich in un-
serem schönen Zugspitzdorf trauen zu 
lassen.
•	 Landwirte	 und	 Bürgermeister tra-
fen sich auch heuer wieder zu einem 
gemeinsamen Gespräch. Ortsobmann  
Nikolaus Grasegger und Bürgermeister 
Stephan Märkl betonten, dass die gute 
Zusammenarbeit zwischen den Land-
wirten und der Gemeinde Grainau auch 
dieses Jahr in gewohnter Weise statt-
fand und auch weiterhin fortgeführt wird. 
Dies sei auch für die Zukunft wichtig, da 
man sich in jeglicher Hinsicht aufeinan-
der verlassen könne. Besonders dankte 
Märkl den Landwirten und Grundstücks-
besitzern dafür, dass sie für die Winter-
saison 2016/17 wieder Flächen für die 
Loipen zur Verfügung stellen.
•	 Glühweinstand	 im	 Kurpark: Wie 
bereits seit mehreren Jahren wird auch 
heuer wieder die Hütte im Kurpark auf-
gebaut sein. Geöffnet ist der Stand von 
19.12.2016	 bis	 08.01.2017.	 Selbstver-
ständlich ist der Glühweinstand auch im 
kommenden Jahr über die Faschingsta-
ge geöffnet.
•	 Man	möchte	es	kaum	glauben, aber 
in unserem Dorf geht ein Zeitungsklau-
er um. Regelmäßig am Wochenende, 
werden die Zeitungen des Rathauses 
entwendet. Darüber kann man nicht nur 
verwundert den Kopf schütteln, sondern 
dem dreisten Dieb raten, dass er, sollte 
er keine Anzeige riskieren wollen, dies 
zu unterlassen hat. Wir hoffen, dass die 
Gemeinde nicht zu solch einer Maßnah-
me greifen muss und die Vorfälle sich 
hiermit erledigt haben.
•	 Wo	 feiert	 man	 Weihnachten	 und	
Silvester:	 Alle Informationen wo man 
die Weihnachtsfeiertage oder den Jah-
reswechsel genießen kann, erhalten Sie 
im Internet unter www.grainau.de oder in 
der Tourist-Information.

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Grainauerinnen und Grainauer,

das Jahr 2016 neigt sich zu Ende. 
Dankbar können wir zurückblicken und 
hoffnungsvoll dem Jahr 2017 entgegen-
sehen.

Ich danke allen sehr herzlich, die 
sich für das Gemeinwohl in unter-
schiedlichster Weise engagiert haben, sei es als Gemeinderat, in 
der Jugend- und Seniorenarbeit, bei Rettungsorganisationen, bei 
der Flüchtlingsbetreuung oder in der vielfältigen Vereinsarbeit. 
Ebenso gebührt ein Dank an alle, die sich im Stillen, ohne großen 
Aufhebens für unser schönes Zugspitzdorf einsetzen. Ein Dorf 
funktioniert nur mit einer guten Dorfgemeinschaft, die ist in Grai-
nau bestens vorhanden! Dafür ein herzliches „Vergelt`s Gott“.

Gerade die nächsten Wochen sind, wie jedes Jahr wiederkeh-
rend, durch Weihnachtsvorbereitungen ausgefüllt. Es wäre schön, 
wenn man sich wieder auf die wirklich „staade Zeit“ zurückbe-
sinnt und Ruhe und Besinnlichkeit einkehren lässt. Dies wünsche 
ich Ihnen für die kommenden Tage, sowie ein frohes Weihnachts-
fest und ein gutes, gesundes Neues Jahr.

Herzlichst
Ihr

Bürgermeister Stephan Märkl
mit allen Bediensteten der Gemeinde

Advent des is de Zeit
wo ma zamaruckt 

und sei Ruah geniesst.
Do is ma befreit, weit weg is da Oidog
Oiso, lass 's grod zua und gib a a Ruah.
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Rund ums Zugspitzbad
Feiertags–Öffnungszeiten

Wie in den vergangenen Jahren, wer-
den auch heuer die Öffnungszeiten des 
Zugspitzbades und der Sauna über die 
Feiertage erweitert. Bis einschließlich 6. 
Januar 2017 gelten folgende Öffnungs-
zeiten:

24.12.   10.00 - 14.00 Uhr
25.,26.12. 10.00 - 19.00 Uhr
27. bis 30.12. 10.00 - 21.00 Uhr
31.12. 10.00 - 14.00 Uhr
01.01. 14.00 - 19.00 Uhr
02. bis 05.01. 10.00 - 21.00 Uhr
06.01. 10.00 - 19.00 Uhr
Am 24. und 31. Dezember bleibt die 

Sauna geschlossen. Am 27.12.2016 
und 05.01.2017 ist keine Damensauna. 
An den übrigen Tagen ist sie jeweils ab 
12.00 Uhr geöffnet, am 1. Januar jedoch 
erst ab 14.00 Uhr. 

Ab dem 7. Januar gelten wieder die 
üblichen Winter-Öffnungszeiten.

Tourist-Information in neuer Besetzung
Der stellvertretende Kurdirektor, Franz Fritz, hat am 01.10.2016 seinen wohlverdien-

ten Ruhestand angetreten. 38 Jahre setzte er sich voll und ganz für das Zugspitzdorf 
ein. Sei es auf Messen oder bei neuen Kooperationen, er zeigte immer mit viel Herz-
blut, wie viel ihm daran gelegen war, für seinen Heimatort Grainau die Werbetrommel 
zu rühren. Bürger-
meister Märkl lobte 
Herrn Fritz bei der 
Verabschiedung mit 
den Worten: „Er war 
immer für Grainau 
da und setzte sich 
für die Belange des 
Dorfes ein“. Kurdi-
rektorin Petra Vogt 
dankte Herrn Fritz 
ebenfalls für seine 
verantwortungsvolle 
Tätigkeit und für die 
gute Zusammenar-
beit. Wir wünschen 
Herrn Fritz alles Gute 
für die kommenden 
Jahre. 

Die Nachfolge von Herrn Fritz tritt Martina Burger an. Die langjährige Mitarbeiterin 
in der Tourist-Information freut sich auf die neue Herausforderung. Sie versprach, 
sich mit voller Energie den neuen Herausforderungen zu stellen und sich selbst-
verständlich auch weiterhin im Sinne des Zugspitzdorfes zu engagieren. Stephan 
Märkl und Petra Vogt gratulierten Martina Burger herzlich zu Ihrer Beförderung und 
freuen sich über die gute Zusammenarbeit. 

Bürgermeister Stephan Märkl (r.) verabschiedete im 
Beisein von Kurdirektorin Petra Vogt (2.v. r.) den 
scheidenden stellv. Kurdirektor Franz Fritz (l.). 
Die Nachfolge tritt Martina Burger (2.v.l.) an.

Sonderaktion 
Schwimmbad-Karten

Vom 09.	bis	24.	Dezember	2016	kann 
man an der Kasse des Zugspitzba-
des wieder verbilligte 11er-Karten für 
Schwimmbad und Sauna erwerben. 
Diese Karten gelten ein halbes Jahr. 

Wer diese Karten nicht bis 31. Mai 
aufbrauchen konnte, kann sie dennoch 
ab 1. Juni 2017 gegen eine Aufzahlung 
zum Normalpreis weiter benutzen. 

Folgende 11er-Karten können erwor-
ben werden:

Langbadezeit: Preis      Normalpreis
Erwachsene 52,00  (65,00)
Kinder 29,00 (36,00)
Kurzbadezeit (3 Stunden)
Erwachsene 39,00 (48,00)
Kinder 22,00 (27,00)
Sauna
Erwachsene 95,00 (115,00)
Kinder 70,00 (85,00)
Denken Sie daran, dass sich solch 

eine Karte oder auch eine Jahreskarte 
bestens als Weihnachtsgeschenk eig-
net. Informationen erhalten Sie an der 
Schwimmbadkasse. 

Wiederaufbau beginnt
Neuerrichtung	der	Blockhaus-Sauna

Wie bereits in unserer letzten Ausgabe berichtet, kann momentan nur eine Sauna 
im Schwimmbad genutzt werden, da am 25.07.2016 der Innenraum der Blockhaus-
Sauna komplett ausbrannte. Vor wenigen Wochen, als die Brandermittlungen 
abgeschlossen waren, wurde sprichwörtlich „grünes Licht“ zur Neuerrichtung erteilt.

Die Abbrucharbeiten sind inzwischen abgeschlossen. Noch vor Beginn der Weih-
nachtsferien ist geplant, 
den Rohbau fertigzustellen 
sowie den Estrich einzu-
bringen. Der Ersatz-Bau 
der Sauna orientiert sich 
dabei in seiner Gestaltung 
im Wesentlichen an der 
vorherigen Sauna.

Wir bitten all unsere 
treuen Saunabesucher um 
Geduld. Die voraussicht-
liche Fertigstellung der 
neuen Blockhaus-Sauna ist 
bis Mitte Februar geplant. 
Bis dahin gelten noch die 
günstigeren Sauna-Ein-
trittspreise.

Arbeiten während des Abbruches der abgebrannten 
Sauna-Blockhütte
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So gehts weiter
Planung	für	den	Oberen	Dorfplatz

Bei der Anliegerversammlung am 
09.11.2016 stellte die Gemeinde zusam-
men mit der Planerfirma terra.nova eine 
Vorentwurfsplanung mit den Eckdaten 
über das künftige Erscheinungsbild des 
Oberen Dorfplatz mit Umgriff vor:
- Asphaltierung der Fahrbahnen, Pflas-
terung der übrigen Verkehrsflächen
- Änderung der Verkehrsführung am 
Dreieck
- Öffnung eines Bypasses des Alple-
baches
- Erhaltung des Holzbrunnens
- Erstellung zusätzlicher Parkplätze am 
Neuneralmweg
- Verlegung der Bushaltestelle Zug-
spitzbahnhof

Nach derzeitigem Zeitplan ist ange-
dacht, im Herbst 2017 mit den auf zwei Bauabschnitten gegliederten Bauarbeiten zu beginnen. Während der touristischen 
Hauptsaison werden keine lärmverursachenden Baumaßnahmen durchgeführt. Noch vor Weihnachten werden in einer 
Teilfläche des Oberen Dorfplatzes von ca. 20 m² Granit-Pflastersteine eingebaut. Diese Fläche dient zur Erprobung, ob die 
Materialbeschaffenheit des Steins u. a. zu keiner Einschränkung des Winterdienstes führt.

Festzustellen ist, dass die Sanierung des Oberen Dorfplatzes ein millionenschweres Projekt darstellt. Die Regierung von 
Oberbayern hat hierfür bereits Fördersätze von bis zu 90 % in Aussicht gestellt.

Grainauer Skibus
Als Service für unsere skifahrenden 

Gäste und Einheimischen wird von der 
Gemeinde in den Weihnachtsferien 
vom 26.12.2016	bis	06.01.2017, sowie 
in der Faschingszeit vom 25.02.2017	
bis	03.03.2017,	wieder ein kostenloser 
Skibus eingerichtet. 

Der weiß-blaue Skibus fährt morgens 
auf einer Route zu zwei verschiedenen 
Zeiten von Grainau bis zum Skigebiet 
Hausberg und am Nachmittag um 
15.00 Uhr sowie 16.30 Uhr wieder 
nach Grainau zurück. Die Benutzung 
des Skibusses ist für alle Grainauer 
Gäste in Verbindung mit einer gültigen 

Einladung zur Bürgerversammlung

Abfuhrkalender 2017 
Dieser Bürgerinformation liegt, wie 

bereits in den Jahren zuvor, der Abfuhr-
kalender für das Jahr 2017 bei. 

GrainauCard und mitgeführter Ski- oder 
Langlaufausrüstung kostenlos! Ebenso 
kann der Skibus von Einheimischen mit 
Saisonpass oder gültigem Skipass und 
mitgeführter Skiausrüstung kostenlos 
genutzt werden. 

Die Skibushaltestellen werden mit 
einem speziell gefertigten Halteschild 
versehen. Informationen erhalten sie bei 
der Tourist-Information oder unter www.
grainau.de.

Bitte stellen Sie am Abfuhrtag die 
Behälter bis spätestens 6.00 Uhr an 
der nächsten befahrbaren öffentlichen 
Straße bereit. 

Der	Abfuhrtag	bei	Biomüll	 ändert	
sich	ab	2017!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
die für den Abfall zuständige Firma: 

•	 Rest-,	Biomüll:	08822	/	47	41
•	 Gelber	Sack:	089	/	8548654
•	 Papiertonne:	08821	/	95000,	

oder kontaktieren Sie die Abfallberatung im 
Landratsamt: 7 51-363 und -376. 
Sie können sich auch auf der Internetseite 
www.lra-gap.de informieren.

Zur diesjährigen Bürgerversammlung 
am 7.	Dezember	2016,	um	20.00	Uhr	
im Saal Waxenstein im Kurhaus, sind 
alle Bürgerinnen und Bürger von Grai-
nau eingeladen. Um eine ausführliche 
Stellungnahme bereits während der 
Bürgerversammlung zu ermöglichen, 
werden die Bürger und Bürgerinnen ge-
beten, Wünsche, Anträge und Anfragen 
schriftlich bei der Gemeinde Grainau 

einzureichen. Es muss sich dabei um 
Belange handeln, die für die Öffentlich-
keit von Grainau von Interesse sind und 
nicht um private Angelegenheiten. Diese 
können gerne jederzeit nach Terminver-
einbarung im Rathaus erörtert werden.  

Als Gastredner wird Herr Dipl. Ing. 
Peter Wich von der Firma terra.nova über 
den Planungsstand am Oberen Dorfplatz 
berichten und in welchen Abschnitten der 

Umbau unterteilt ist. 
Landrat Anton Speer hat ebenfalls 

zugesagt, während der Bürgerversamm-
lung alles Wissenswerte rund um den 
Landkreis zu berichten.

Als weitere Gastrednerin informiert 
Frau Dr. Inga Beck, Referentin für Kom-
munikation und Öffentlichkeitsarbeit, 
über die Tätigkeiten der Umweltfor-
schungsstation Schneefernerhaus. 

Oberer Dorfplatz (von der Verkehrsinsel aus) mit Blick Richtung Zugspitzmassiv
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Grenzenlose Zusammenarbeit 
Winterträume	in	der	Zugspitz	Arena	Bayern-Tirol

Das Motto: Drei Partner, drei Regionen, 
unendlich viele Möglichkeiten. Die neue Win-
terausgabe des Urlaubsmagazins GRENZEN-
LOS entführt die Leser in die vielen „coolen“ 
Abenteuer, die man in Garmisch-Partenkirchen, 
in der Tiroler Zugspitz Arena und in Grainau 
erleben kann. Erstmals ist Grainau nun auch 
im Winter voll integriert. Das Heft ist in der 
Tourist-Info erhältlich. Ob eine wilde Fahrt als 
Pistenbully-Copilot in Lermoos oder Biberwier, 
eine Übernachtung im Igludorf auf der Zugspitze 
oder eine erholsame Schneeschuh-Wanderung 
mit Start in Grainau. Die lebendigen Geschichten 
und beeindruckenden Fotos in GRENZENLOS 
lassen die Gäste schon beim Lesen in die Welt 
rund um die Zugspitze eintauchen. Doch die Urlaubsregion stellt nicht nur ihr aktu-
elles (Winter-)Angebot für Gäste vor, sondern zeigt auch, auf welchen Traditionen 
sie wurzelt: Geschichten von Kindern, die als Sternsinger den Segen bringen oder 
von Musik, die das Leben der Menschen prägt, laden zum Lesen und Entdecken ein.

App-solut GRENZENLOS
Ergänzt wird das gedruckte Magazin durch die GRENZENLOS-App (die kosten-

frei im Apple-App-Store oder im GooglePlay-Store heruntergeladen werden kann). 
Dort gibt es für die Freunde der Zugspitz Arena Bayern-Tirol und solche, die es 
werden wollen, viele digitale Erweiterungen. Exklusive Geschichten und Interviews, 
Bilder-Galerien, Videos und Musikstücke aus der Region warten darauf, entdeckt 
zu werden. Hierzu gehören beispielsweise die schönsten Bilder von winterlichen 
Pferdekutschenfahrten, das Bautagebuch der neuen Eibsee-Seilbahn oder das 
Interview mit einem Glaziologen, der in die Welt der Schneekristalle führt, aber auch 
das Rezept für das traditionelle Kletzenbrot – unbedingt ausprobieren!

Neben dem neuen Winter-Heft sprechen viele weitere inzwischen verwirklichte 
Projekte für diese außergewöhnliche Zusammenarbeit, darunter die gemeinsame 
Website www.zugspitze.com, die verschiedenen Filme und Themenfilme oder der 
ganzjährige Freizeitplaner.

Eigentümer oder Nutzungsberechtigte 
von bebauten Grundstücken (Vorder- 
und Hinterlieger) sind im geschlossenen 
Ortsbereich verpflichtet, die Gehbahnen 
(das sind Bürgersteige oder, wenn kein 
Gehsteig vorhanden ist, ein Gehstreifen 
am Straßenrand von einem Meter Breite) 
insbesondere nach Schneefällen auf 
eigene Kosten von Schnee und Eis zu 
befreien und in sicherem Zustand zu 
halten. Geräumt und gestreut werden 
muss an
Werktagen:	7	bis	19	Uhr,	Sonn-	und	
gesetzlichen	Feiertagen:	8	bis	19	Uhr.
Bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte müssen 
die Gehbahnen mit Sand oder Splitt, 
nicht jedoch mit Tausalz oder anderen 
ätzenden Stoffen, ausgiebig gestreut 
oder das Eis beseitigt werden. 

Eiszapfen an Dachrinnen und Regenroh-
ren sowie überhängende Schnee- und 
Eismassen auf Vordächern, Simsen und 
Balkonen sind zu beseitigen. 
Untersagt ist, Schnee oder Eis von 
privaten Grundstücken auf öffentliche 
Verkehrsflächen aufzubringen bzw. dort 
zu lagern. 

 Bitte beachten Sie: Die Verkehrssi-
cherungspflicht entfällt nicht, wenn der 
gemeindliche Bauhof Räum- und Streu-
arbeiten zeitweise übernimmt. Hecken, 
Bäume und Sträucher dürfen durch die 
Schneelast nicht in den öffentlichen Stra-
ßenraum, d.h. auch nicht über Gehwege, 
hängen. 

Sie sollten deshalb rechtzeitig zurück-
geschnitten und regelmäßig von Schnee 
befreit werden.

Sicherer Feuerschutz 
auch im Winter

Gerade bei starkem Schneefall wird 
nicht immer darauf geachtet, dass die 
Hydranten von Schnee nicht bedeckt 
werden dürfen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Grainau 
bittet daher die Bürger darum, darauf 
zu achten, dass die Hydranten immer 
zugänglich sind.  In einem Notfall könn-
ten eingefrorene Hydranten die Ursache 
für erhebliche Zeitverzögerungen beim 
Löscheinsatz zur Folge haben. 

Gelöbnis im Februar
Am 9.	 Februar	 2017  wird die                  

Ausbildungsunterstützungs-Kompanie 
des Gebirgsjägerbataillons 233 aus Mit-
tenwald wieder ein feierliches Gelöbnis 
in Grainau abhalten. 

Es werden rund 130 Rekruten erwar-
tet. Das Gelöbnis findet am Parkplatz 
vor dem Kurhaus statt. Wir bitten um 
Beflaggung an diesem Tag, um die 
Rekruten und ihre Familienangehörigen 
zu begrüßen. Der Parkplatz vor dem 
Schwimmbad wird an diesem Tag für 
den öffentlichen Verkehr gesperrt sein. 
Schwimmbadbesucher haben die Mög-
lichkeit, am Brücklesbach zu parken. Wir 
danken für Ihr Verständnis und freuen 
uns, wenn Sie bei diesem besonderen 
Ereignis mit dabei sind. 
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ArenaExpress Bayern-Tirol geht in die Wintersaison
Urlauber und Einheimische können 

auch in der diesjährigen Wintersaison 
vom 11.	Dezember	2016	bis	17.	April	
2017 den grenzüberschreitenden Bahn-
Verkehr nutzen. 

Was ändert sich zum bisherigen 
Schnee-Express? Der b isher ige 
„Schnee-Express“ heißt nun „Arena 
Express Bayern-Tirol“. Ab 11. Dezem-
ber tritt ein neuer Fahrplan bei der 
Deutschen Bundesbahn in Kraft. Damit 
die Vorgaben der Bahn eingehalten 
werden, müssen ab diesem Zeitpunkt 
neue Einheimischen-Karten verwendet 

werden. Diese Karte ist für den Winter-
zeitraum von 11.12.2016 bis 17.04.2017 
gültig. Die „Sommer“-ArenaExpress-
Karten für Einheimische werden noch 
bis 19. Dezember akzeptiert, danach 
benötigen Sie jedoch die neue Karte! Die 
ArenaExpress-Karte für Einheimische 
können Sie, gegen Vorlage des Perso-
nalausweises, 

ab	9.	Dezember	2016
im	Rathaus	abholen.

Alle Informationen und den  Prospekt 
mit dem neuen Fahrplan stehen Ihnen 
dann ebenfalls zur Verfügung. 

Die Jugend kommt zum 
„Anklöpfeln“

Zur letzten Weihnachtszeit belebten 
die Kinder der Grundschule Grainau den 
alten Brauch des „Anklöpfelns“ wieder. 
Da die Schülerinnen und Schüler mit so 
viel Begeisterung und Spaß dabei waren, 
beschloss die Schulleitung, dies heuer 
fortzuführen. Die Kinder sind bereits jetzt 
fest am Einüben des Liedes, damit dem 
„Anklöpfeln“ im Dezember nichts mehr 
im Wege steht.

Zum Hintergrund des Anklöpfelns: 
Das Klöpflesingen ist ursprünglich ein 
vorchristlicher Brauch. Die alten Germa-
nen glaubten, dass in den wilden, stür-
mischen Nächten der Jahreswende der 
Donnergott Donar mit seinem Hammer 
an die Türen schlägt. Deshalb erfolgt das 
Anklöpfeln an den drei Donnerstagen vor 
Weihnachten. Dabei gilt die Regel: Keine 
Nacht vor Andreas (30.11.) und keine 
Nacht nach Thomas (21.12.). Buben 
und Mädchen zogen bei Einbruch der 
Dunkelheit vor die Häuser und sangen 
Adventslieder. Nach dem Gesang wur-
den die Gaben in Form von Geld oder 
Essbarem entgegengenommen. 

Unsere Grundschüler waren bereits 
am 01.12. zum ersten Mal unterwegs. 
Am 08.	 und	 15.12.2016,	 jeweils an 
Donnerstagen, werden die Kinder bei 
Einbruch der Dunkelheit, in Begleitung 
Erwachsener, von Haus zu Haus ziehen 
und zum „Anklöpfeln“ vorbeikommen. 

Es wäre schön, wenn Sie unsere 
kleinen Sänger willkommen heißen und 
sie mit Äpfeln, Nüssen, o.ä. entlohnen 
würden. Selbstverständlich werden, wie 
bereits letztes Jahr, alle ersungenen 
Geldspenden einem wohltätigen Zweck 
zugeführt. Wir freuen uns, dass in unse-
rem Dorf das alte Brauchtum noch gelebt 
wird und wünschen allen „Anklöpflern“ 
viel Spaß und Freude am Singen.

Keine Fette in den Ausguss!
Überprüfung	von	Fettabscheidern	in	gewerblichen	Betrieben

Öle und Fette spielen beim Kochen, Braten und Backen immer eine große 
Rolle. Sie sind doch die Geschmacksträger Nr. 1 in der heimischen Küche. Wenn 
allerdings mehr Fett 
als haushaltsüblich 
anfällt – z.B. beim 
Entleeren von Frit-
teusen –, kann dies 
weitreichende Folgen 
haben. Wenn das re-
lativ warme Fett in 
das kalte Abwasser-
kanalsystem gelangt, 
„erstarrt“ es nach ei-
niger Zeit und lagert 
sich an den Kanal-

Hier ein großer Fettklumpen, der in diesem Sommer aus dem 
Grainauer Abwasserkanal geholt wurde.

wänden ab. Aus den Anfangs kleinen 
feinen Fettablagerungen werden, durch 
weitere Ablagerungen von Sand oder 
feinem Kies, große feste Klumpen. Daran 
können sich dann mühelos die nächsten 
Schwemmstoffe (wie z. B. Toilettenpa-
pier) anheften und in der Folge den Kanal 
völlig verstopfen. 

Von dieser Gefahr bleibt auch das 
Grainauer Kanalwassersystem nicht ver-
schont. Durch Fettablagerungen kam es 
bereits zu Rückstauungen im Kanal. Die 
Rückstauungen konnten jedes Mal von 
einem von der Gemeinde beauftragten 
speziellem Unternehmen beseitigt wer-
den. Folge eines Rückstaus kann jedoch 
sein, dass Keller oder tiefer liegende 
Gebäudeteile ohne entsprechende 
Rückstausicherung mit Schmutzwasser 
geflutet werden. Da Schmutzwasser 
regelmäßig Fäkalien enthält, kann dies 
äußerst unangenehm sein. Damit dies 
nicht bei Ihnen zu Hause passiert, sollten 

Sie Fette und Öle separat entsorgen. 
Die Entsorgung von ungelösten Fetten, 
egal ob tierisch oder pflanzlich, sind 
Bestandteile der Abfallentsorgung. Sie 
können Fette in einer geeigneten Tonne 
o.ä. Behältnis sammeln und diese dann 
am Wertstoffhof in Grainau abgeben.

Zu den Verursachern zählen nicht 
allein die Privathaushalte. Gaststätten 
und Hotels sind rechtlich zum Einbau von 
Fettabscheidern verpflichtet. In nächster 
Zeit werden die Gaststätten und Hotels 
in Grainau stichprobenweise auf die 
Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften 
und damit auf den ordentlichen Betrieb 
ihrer Fettabscheider überprüft.

Wir danken Ihnen liebe Bürgerinnen 
und Bürger schon jetzt dafür, dass Sie, 
auch in Ihrem eigenen Interesse, sich 
dafür einsetzen, dass unser Abwasserka-
nalsystem von solchen Fettablagerungen 
verschont bleibt und somit auch Sie vor 
Wasserschäden bewahrt bleiben!

Kinder der Grundschule Grainau 
beim „Anklöpfeln“



Neuigkeiten aus der Tourist-Information
Auch Grainau ist jetzt bei Gastfreund vertreten
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Tagen & Feiern im Kurhaus
Auch in diesem Jahr war das 

Kurhaus wieder gut gebucht. An-
gefangen von Tagungen, Famili-
enfeiern, Konzerten, Theatervor-
stellungen, Vorträgen bis hin zu 
Sportveranstaltungen war alles 
geboten. Egal ob private Veranstal-
ter, Firmen oder Vereine, bei jedem 
sind die Tagungs- und Veranstal-
tungsräume im Kurhaus beliebt. 

So fand heuer im Oktober 
zum ersten Mal die Werdenfelser 
Herbstausstellung in allen Räumen 
des Kurhauses sowie auf dem umliegenden Gelände statt. Aber auch der Deutsche 
Skilehrerverband, Allianz in den Alpen, der Landwirtschaftliche Buchführungsdienst 
oder das Seminarhaus Grainau luden zu ihren Tagungen und Veranstaltungen in 
die Räumlichkeiten in Grainau ein. 

Sämtliche Tagungsräume, zu 
welchen sowohl der Saal Wa-
xenstein, der Raum Höhenrain 
als auch das Tagungsbüro und 
bei Bedarf der Lesesaal zählen, 
sind bzw. können mit modernster 
Technik ausgestattet werden. Es 
fehlt an nichts. Beamer, Laptop, 
CD-Audio-Anlage, Pinnwände, 
Flipcharts, Moderatoren-Koffer 
sowie Rednerpult, Funkmikrofo-
ne, Headsets und Bühnenmikro-
fone stehen für die Veranstaltun-
gen zur Verfügung. 

Ebenfalls ist für die „kleinen“ Grainauer immer etwas geboten: So zog das 
Kasperletheater und diverse Kinovorführungen die Kinder in ihren Bann. Für einen 
stimmungsvollen Rahmen bei Hochzeiten sorgt der Saal Waxenstein, wobei die 
Terrasse mit Blick auf das Zugspitzmassiv immer ein Highlight darstellt. 

Die Preise für die Anmietung der Räumlichkeiten sind gestaffelt in Halbtages- oder 
Tagespreise bzw. persönlich ausgearbeitete Pauschalen. 

Sie planen ebenfalls eine Tagung oder ein Seminar? Dann stehen Ihnen die Mit-
arbeiter der Tourist-Information gerne für Fragen zur Verfügung. Weitere Eindrücke 
über die Räumlichkeiten im Kurhaus erhalten Sie über unsere Homepage - www.
grainau.de.

Tagung im Raum Höhenrain

Feierlichkeit im Saal Waxenstein„Alle Jahre wieder…“
...	wohin	mit	den	Christbäumen?
Wenn Sie Ihren Christbaum nach den 

Feiertagen entsorgen wollen, können Sie 
diesen am Grainauer Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten, abgeben. 
Bitte stellen Sie Ihren Christbaum nicht 
an den Straßenrand.

Rücksicht nehmen
Die Mitarbeiter im Bauhof bemühen 

sich auch heuer wieder, unser Loipen-
netz in bestem Zustand zu halten. 

Seit Jahren benutzen einige Wande-
rer leider die Loipen auch als Fußweg 
und zerstören dabei die mühevoll herge-
richtete Oberfläche. Manche Langläufer 
nehmen immer wieder ihren Hund mit 
auf die Loipe. Dass dies nicht erlaubt 
ist, ergibt sich eigentlich aus den an den 
Loipen aufgestellten Verbotsschildern. 
Hinzu kommt, dass die Verunreinigung 
der Loipen mit Hundekot äußerst unan-
genehm für die Langläufer und Skiwan-
derer ist. Bitte tragen Sie dazu bei, dies 
zu verhindern.

Nachwuchs im 
Zugspitzdorf

Bis Mitte November konnte die Ge-
meinde 33 Neugeborene willkommen 
heißen. Davon 14 Mädchen und 19 
Buben. Zum Vergleich der letzten Jahre: 

2015 begrüßten wir 24 und das Jahr 
davor 32 „kleine“ Grainauerinnen und 
Grainauer. 

Bereits seit etlichen Jahren erhalten 
Eltern von Neugeborenen einen Zu-
schuss zur Windeltonne von der Gemein-
de. Von Seiten des Landratsamtes wurde 
Mitte des Jahres die Windeltonne ab-
geschafft. Seitdem können die Windeln 
in der Restmülltonne entsorgt werden. 
Anlässlich der Änderung der Abfuhrton-
nen hat der Gemeinderat beschlossen, 
die Eltern jedoch weiterhin mit einem 
„Herzlichen Willkommensgruß“ in Höhe 
von 100,00 Euro für jedes neugeborene 
Kind zu bedenken. 

Ebenfalls erhält jeder „kleine Grai-
nauer“ ein Lätzchen, das Ihn bei uns in 
der Gemeinde willkommen heißt. Die 
Gemeinde freut sich über den stetigen 
Zuwachs und darüber, dass auch wei-
terhin junge Eltern in Grainau wohnen 
bzw. zuziehen. 



Aus dem Rathaus / Dorfleben

Papiersammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr
Regelmäßig, immer am ersten Sams-

tag im ungeraden Monat, ab 7.30 Uhr, 
sammelt die Freiwillige Feuerwehr 
Grainau Altpapier ein. 

Der nächste Sammeltermin findet am 
7.	Januar	2017	statt. Zum Altpapier zählt 
sowohl Papier als auch Kartonagen. Die 
Feuerwehr bittet nun alle Einwohner, die 
diese Aktion unterstützen um ihre Mit-
hilfe, dass bereits bei der Abholung das 
Altpapier getrennt zu den Kartonagen 
bereitgestellt wird. 

Ebenfalls wird darauf hingewiesen, 
dass Windeln,	Mullbinden	etc.	 nicht	
zum Altpapier zählt und daher auch nicht 
mitgenommen werden. 

Die Feuerwehr bedankt sich bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die das Sam-
melgut getrennt bereitstellen, weil damit 
ein hoher, nachträglicher Arbeitsaufwand 
seitens der Freiwilligen Feuerwehr ver-
mieden werden kann. 

Die Termine für 2017 können Sie dem 
beiliegendem Abfallkalender entnehmen.

Kinoabend einmal
anders

Seniorenkino	in	Grainau
Die Seniorenbeauftragten der Ge-

meinde Grainau, Frau Langer und Herr 
Wilsch, veranstalten ab November 2016, 
in loser Folge, Filmabende für unsere 
älteren Mitbürger. 

Gezeigt werden Filme aus dem 
Fundus des Seniorenfilmprojekts der 
Landesmediendienste Bayern.

Start war am Mittwoch, 30.11.2016, 
im Kurhaus Raum Höhenrain, bei frei-
em Eintritt. Es wurde eine charmante 
Familienkomödie von Til Schweiger mit 
Dieter Hallervorden zum Thema Alzhei-
mer gezeigt.

Im Anschluss bestand die Möglichkeit 
zur Diskussion über den Film sowie über 
das Thema Alzheimer und was damit 
alles verbunden ist. Frau Lau von der 
Alzheimergesellschaft war an diesem 
Abend ebenfalls anwesend und konnte 
zum Thema Alzheimer einiges beitragen. 

Die Seniorenbeauftragten freuen 
sich schon jetzt darauf, beim nächsten 
„Senioren-Kinoabend“ viele Interessierte 
begrüßen zu können.

Kindermusical „Weihnachtszeit-online“
Hey,	kommt	mit,	wir	surfen	‚online‘	durch	die	Weihnachtszeit!

Der Kinder- und Jugendchor Grainau, unter der 
Leitung von Herrn Pfarrer Josef Konitzer, studierte 
wieder ein heiteres Kindermusical ein. Lassen 
Sie sich verzaubern von besinnlichen bis hin zu 
schwungvollen Melodien und den hinreißenden 
Theaterkünsten der „kleinen“ Darsteller. Diese 
nehmen Sie mit auf eine musikalische Reise durch 
die Weihnachtszeit, vom ersten Schnee bis zum 
Heiligen Abend. 

Die Geschichte handelt von drei Geschwistern, 
die  im Internet chatten und dort auf ein geheimnis-
volles Mädchen treffen. Dieses Mädchen jedoch 
kennt keinen Schnee und auch keine Weihnachts-
bräuche. Eine lebhafte Unterhaltung per Computer bahnt sich an - und vielleicht 
auch etwas mehr...!

Die Vorstellungen finden am 30.12.2016	und	07.01.2017, jeweils um 17.00 Uhr, 
im Kurhaus im Saal Waxenstein statt. Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt 
Grainau oder in der Tourist-Information.

Ortsvereine planen für 2017
Seit vielen Jahren lädt die Gemeinde 

im November zu einem Treffen der 
Vorstände der Ortsvereine ein. Dabei 
geht es um die Abstimmung der Veran-
staltungstermine im kommenden Jahr. 

So fand auch heuer wieder im Ver-
einsheim des VTV die Zusammenkunft 
der mehr als 20 Vertreter von Vereinen 
und Organisationen statt. Fast 100 
Veranstaltungen waren abzustimmen. 
Viele davon sind bereits Tradition und 
deshalb fester Bestandteil eines jeden 
Jahreskalenders.

Die Höhepunkte für das kommende 
Jahr finden Sie auf Seite 10 dieser 
Ausgabe. 

Bei der Terminabsprache bedankte 
sich Bürgermeister Märkl herzlich bei 
allen Vereinsvorständen dafür, dass es in 
Grainau so ein aktives Vereinsleben gibt 
und alle viel Engagement zeigen. Dies 
kommt  zu guter Letzt dem Ort und sei-
nen Bürgerinnen und Bürgern zu Gute. 
Auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit 
zwischen den Vereinen und der Gemein-
de freuten sich alle Anwesenden. 

Viertklässeler erobern das Rathaus

Es ist schon zu einer alten Tradition geworden, dass die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klasse im Rahmen des Sachkundeunterrichts dem Rathaus einen Besuch 
abstatten. So auch dieses Jahr. Die Kinder der Grundschule Grainau erfuhren von 
Bürgermeister Märkl alles Wissenswerte über die Verwaltung, den Gemeinderat 
und über die Chronik des Ortes. Petra Anschütz, Rektorin, begleitete ihre Klasse 

bei dieser außergewöhnlichen Schulstunde.
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19. Grainauer Schneefest
Am Dienstag, 29.	Dezember	2016,	findet 

das schon mittlerweile 19. Grainauer Schnee-
fest im Musikpavillon statt. Es beginnt um 
15.00 Uhr. Die Veranstalter, der Holzhacker-
verein, der Volkstrachtenverein „D´Höllentaler“ 
und die Gemeinde mit der Tourist-Information, 
freuen sich schon heute viele Gäste und Ein-
heimische begrüßen zu können. Wie jedes 
Jahr gibt es eine große Tombola mit wertvollen 
Preisen. Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt sein. Auch die große Schneebar und 
die Vielfalt an Getränken erfreuen sich immer 
großer Beliebtheit. Für unsere Jüngsten findet 
ein buntes Kinderprogramm statt. 
Der Eintritt ist frei und die Organisatoren 
freuen sich auf Ihr Kommen. 

Christbäume durch die Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Grainau verkauft, wie bereits in den vergangenen 

Jahren, auch heuer wieder heimische Fichten für Weihnachten. 
Der Erlös daraus kommt selbstverständlich wieder den Einnahmen des Christ-

kindlmarktes zu Gute. Der Verkauf findet 
am Freitag, 09.12.2016, von 13.00 bis 17.00 Uhr und
am Samstag, 17.12.2016, von 09.00 bis 12.00 Uhr, 

am Parkplatz vor dem Feuerwehrhaus statt. Dort können Sie die Bäume begutachten 
und kaufen. Der Meterpreis beträgt 6,00 Euro. Selbstverständlich bietet die Feu-
erwehr einen kostenlosen Lieferservice für die Fichten innerhalb Grainaus an. Am 
Christkindlmarkt, 18.12.2016, bietet der Stand der Feuerwehr auch diesmal wieder 
viel Selbstgeschnitztes für Heim und Garten an. 

Christkindlmarkt

Rund 10 Grainauer Vereine und Or-
ganisationen richten auch heuer wieder 
den Christkindlmarkt aus. Kommen Sie 
am 18.	Dezember	2016,	von	12.00	bis	
18.00	Uhr,	in den Musikpavillon und ge-
nießen Sie die einzigartige stimmungs-
volle Atmosphäre.

Neben einer großen Tombola, viel 
Selbstgebasteltem und kulinarischen 
Köstlichkeiten sorgt die Grainauer  
Musikkapelle für die musikalische Um-
rahmung. Der Nikolaus besucht ab 
13.30 Uhr den Christkindlmarkt und 
hat selbstverständlich wieder viele 
kleine Geschenke dabei. Bereits eine 
liebgewonnene Tradition ist es, dass 
die Kinder ab 13.30 Uhr mit Pferdekut-
schen durch den Ort fahren. Ebenfalls, 
wie in den  vergangenen Jahren, sind 
Kuchenspenden herzlich willkommen 
und können am Stand der Frauen Union 
abgegeben werden. Der Reinerlös wird 
wieder für caritative Zwecke und soziale 
Einrichtungen gespendet. Die Beteiligten 
freuen sich auf Ihren Besuch. 

Eisplatz
wird bei ausreichndem Eis geöffnet

Eintritt frei - Tel.: 9818-30

Rodelbahn am         
Brandweg 

Bei entsprechender Schneelage
gewalzt und präpariert

Aus dem Dorfleben

Ausstattung auf eigene Kosten
Die Freiwillige Feuerwehr Grainau hat sich in diesem Herbst mit neuen Einsatzho-

sen „eingekleidet“. Die dringend notwendige Ersatzbeschaffung belastete allerdings 
nicht den Gemeindehaushalt, sondern wurde ausschließlich aus der Vereinskasse 
finanziert. Für die Einsatzhosen der 105 Aktiven brachte der Feuerwehr-Verein ins-
gesamt 19.000 € auf. Desweiteren wurde aus der Vereinskasse Regenbekleidung im 
Wert von 2.850 € angeschafft. Bereits in der Vergangenheit hat der Feuerwehrverein 
durch Eigeninvestitionen den Gemeindehaushalt spürbar entlastet.

„Groanara Silvesternacht“
Grainauer	Fußballer	laden	zur	Silvesterparty	ein!

Eine Party für Jung und Alt, Gäste 
und Einheimische und alle die Spaß 
am Feiern haben. Am 31.12.2016, um 
20.30 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) gehts 
im Saal Waxenstein im Kurhaus auf zur 
Silvesterparty. Die Band „DEERisch“, 
sorgt an diesem Abend für die passende 
Stimmung. Eintritt an der Abendkasse 

10,00 Euro bzw. im Vorverkauf 9,00 Euro. Der Vorverkauf begann am 01.12.2016. 
Jugendliche unter 18 Jahren müssen in Begleitung von Erziehungsberechtigten sein. 
Für das leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt und natürlich trifft man sich 
dann an der Silvesterbar zum Anstoßen auf das neue Jahr. Weitere Informationen 
erhalten Sie auf www.grainau.de. 
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Vereine im Blickpunkt
In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen die Sparte „Wintersport“ vom Sportclub Eibsee Grainau e.V. vor. Der Vorsitzende, Peter 

Schuster, und der Spartenleiter Wintersport, Andreas Kaufmann, standen diesmal Rede und Antwort. 

Sportclub	Eibsee	Grainau	e.V.	Sparte:	„Wintersport“

Peter Schuster, 1. Vorstand des Sportclubs 
Grainau e.V. (links im Bild) und Andreas 
Kaufmann, Abteilungsleiter Skisport 
(rechts im Bild), beantworteten unsere 
Fragen. 

Frage:	Seit	wann	besteht	der	Sportclub	
und	wie	viele	Mitglieder	hat	er	derzeit	
gesamt	bzw.	wie	viele	sind	in	der	Sparte	
„Wintersport“	aktiv?
Antwort: Seit 92 Jahren wird in Grainau 
organisierter Skisport betrieben. Am 
27.01.1924 wurde der „Skiclub Grainau“ 
ins Leben gerufen. 1924 und 1925 er-
richtete der Skiclub eine Schanzenanlage 
„Feldschanze“ am Obergrainauer Feld. 
Der Verein führte in den zwanziger Jahren 
Abfahrtsläufe, Langläufe und Skispringen, 
vor allem im Gebiet der Neuneralm, durch.

Nach dem 2. Weltkrieg wurde der 
Skiclub Grainau durch Jakob Schönach 
am 27.02.1946 wieder ins Leben gerufen. 
Vorrangig führte der Club Abfahrtsläufe 
im Gebiet Neuneralm und Riffel durch. 
Am 06.12.1953 vereinte sich der Skiclub 
mit dem Eissportverein zum heutigen 
Sportclub. Anfangs war der Verein nur im 
alpinen Bereich tätig. Auf der Riffelrißab-
fahrt fanden internationale und nationale 
Meisterschaften des Deutschen bzw. 
Bayerischen Skiverbandes statt. Ca. 200 
Mitglieder zählte 1953 der Sportverein. 
Heute sind im Gesamtverein annähernd 
1.600 Mitglieder erfasst, wovon über 400 
der Skiabteilung zugeordnet sind.

Frage:	Welche	Aktivitäten	werden	 im	
Winter	beim	Sportclub	angeboten?
Antwort: Neben dem Hallensport und Eis-
stockschießen wird vor allem im Kinder – 
und Schülerbereich der Skisport gefördert.

Frage:	Wird	in	diesem	Winter	wieder	ein	
Langlauftraining	angeboten?
Antwort: Nachdem die sehr erfolgreiche 

Langlaufgruppe vor zwei Jahren fast ge-
schlossen zu „Fussballern“ wurden, bieten 
wir heuer für die Kinder der Grundschule 
wieder ein Langlauftraining an. Dieses 
wird von Iris Kleis und Katrin Schrettner 
geleitet. Absicht ist, im kommenden Win-
terwieder eine Sportarbeitsgemeinschaft 
Skilanglauf mit der Grainauer Grundschule 
zu betreiben.

Frage:	Wie	alt	muss	man	dafür	sein	und	
wo	kann	ich	mich	anmelden?
Antwort: Man sollte 5 oder 6 Jahre alt sein 
und sich auf Skiern bereits fortbewegen 
können. Dann ist auch zu erwarten, dass 
die Kinder auf den schmalen Langlaufski-
ern die spezielle Langlauftechnik erlernen 
können. Die Anmeldung kann bei den 
Übungsleitern erfolgen.

Frage:	Außer	Langlauf	gibt	es	noch	den	
alpinen	 Bereich.	Welche	Aktivitäten	
werden	hier	angeboten?
Antwort: Der Sportclub bietet grundsätzlich 
von Januar bis März Kinderskinachmittage 
im Grundschulalter an. Jeden Mittwoch 
wird unter Aufsicht Skilauf im Kreuzeckge-
biet betrieben. Der erste Kinderskinachmit-
tag wird am 10.01.2017 stattfinden.

Frage:	Wie	 kann	man	 sich	 zum	Kin-
derskinachmittag	anmelden?	Muss	ich	
dafür	Mitglied	sein?
Antwort: Aus versicherungstechnischen 
Gründen können nur Vereinsmitglieder an 
diesem Kinderskinachmittag teilnehmen. 
Für Teilnehmer wird vom Verein eine 
kleine Teilnehmergebühr erhoben. Die 
Anmeldung ist bis zum 30.12.2016 bei 
Bärbel Schwaiger (Tel.: 82517 oder E-Mail: 
baerbel.schwaiger@ghak.de möglich. Dort 
erfährt man Ort und Zeitpunkt zum dies-
jährigen Kinderskitag. Voraussetzung der 
Teilnahme ist, dass das Kind selbstständig 
Lift fahren kann, ferner besteht Helmpflicht.

Frage:	Viele	interessieren	sich	auch	für	
Biathlon.	Bietet	da	der	Sportclub	eben-
falls	Möglichkeiten	an	und	wenn	ja,	wo?
Antwort: Nach der derzeitigen Rechtslage 
muss ein Kind 12 Jahre alt sein, um mit 
einem Luftgewehr schießen zu dürfen. 
Im Skilanglauf sollte es vor allem die 
Grundkenntnisse in der „Freien Technik“ 
beherrschen. Da auch mit einem Luftge-
wehr nur an zugelassenen Schießstän-
den geschossen werden kann, kann der 
Sportclub hierfür kein Training anbieten. 
Der Skigau Werdenfels übernimmt mit 

qualifizierten Kräften 
das Schießtraining, 
welches grundsätz-
lich in Kaltenbrunn 
stattfindet. Am Trai-
ning des Skigaus 
können nur Aktive 
teilnehmen, die Mitglied in einem Ski- bzw. 
Sportverein sind.

Frage:	Muss	man	Mitglied	 im	Verein	
sein,	um	an	all	die	Angebote	des	Sport-
clubs	wahrzunehmen?
Antwort: Ein sogenanntes „Schnuppern“ ist 
möglich, aber nach zwei- bis dreimaliger 
Teilnahme muss aus versicherungstechni-
schen Gründen, vor allem zum Schutze der 
Übungsleiter, eine Mitgliedschaft erworben 
werden.

Frage:	Was	kostet	eine	Mitgliedschaft	
im	Verein?
Antwort: Für Kinder und Jugendliche be-
trägt der Mitgliedsjahresbeitrag 18,00 €. 
Die einzelnen Abteilungen des Sportclubs 
können Abteilungsbeiträge erheben. Für 
den Kinderskinachmittag wird eine Umlage 
von 10,00 € pro Kind erhoben.
Der Mitgliedsbeitrag für Erwachsene be-
trägt 25,00 €. Aufnahmeanträge können 
im Internet unter www.sceg.de abgerufen 
werden. 

Frage:	Ist	für	diesen	Winter	eine	beson-
dere	Veranstaltung	geplant?
Antwort: In diesem Winter werden wir 
außer für den Skigau Werdenfels keine 
überregionale Veranstaltung durchführen.

Frage:	Welche	Vorteile	hat	es,	wenn	ich	
beim	Sportclub	Mitglied	werde?
Antwort: Mit der Mitgliedschaft im Sport-
club kann man in allen sechs Abteilungen 
aktiv tätig sein und ist bei Sportunfällen 
entsprechend versichert. Außerdem wird 
die Kameradschaft gepflegt und man lernt 
auch andere Menschen kennen.

Sollte dies Ihr Interesse geweckt ha-
ben und Sie möchten gerne noch mehr 
über den Verein wissen oder ein Pro-
betraining absolvieren, melden Sie sich 
bei Peter Schuster Tel.: 08821 / 81963 
oder schicken Sie eine E-Mail an: peter.
schuster@sceg.de Besuchen Sie auch 
die Homepage www.sceg.de
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Veranstaltungen ab Dezember 2016
Dezember 2016
Sa. 03. und So. 04. Muckitest, Sportclub
So. 04. Generalversammlung des VTV Grainau
So. 11. Weihnachtsfeier und Jahreshauptversammlung
    des Kath. Frauen- und Müttervereins
So. 18. Christkindlmarkt
Di.  27. 19.00 Uhr Weihnachtssingen der Singgemein-
    schaft Hammersbach-Grainau, kath. Pfarrkirche
Mi. 28. 16.30 Uhr, Konzert zum Ausklang des Jahres, kath.
    Pfarrkirche, Kartenvorverkauf Tourist-Information
Do. 29. Schneefest im Musikpavillon
Fr. 30. 17.00 Uhr, Kindermusical „Weihnachtszeit – online“
Sa. 31. ab 19.00 Uhr Große Silvesterparty, Kurhaus
Januar 2017
Mo. 02. Neujahrskonzert der Musikkapelle Grainau
Fr. 06. Vereine-Eisstockschießen
Sa. 07. 17.00 Uhr, Kindermusical „Weihnachtszeit-online“
Fr. 20. 15.30 Uhr Skilanglauf um den Madshus-Cup des
    Skigaus Werdenfels für Kinder bis 12 Jahre
Sa. 21. Jahreshauptversammlung Schützenverein
So. 22. Jahreshauptversammlung Holzhackerverein
Februar 2017
Do. 09. 15.00 Uhr Gelöbnis am Schwimmbad-Parkplatz

Do. 16. Gungl Fosenachtsverein im Spatzenhäusl, Jäger-
    stüberl und Dorfbrunnen
Fr. 17. Fosenachtskranzl, VTV
Do. 23. Maschkeratreiben im Ort, Fosenachtsverein
Fr. 24. 16.00 Uhr Clubmeisterschaft im Skilanglauf, Sportclub
So. 26. Großer Faschingsumzug durch Grainau, 
    anschließend Faschingsparty im Saal Waxenstein
    mit der Band „Zwoaraloa“, Fosenachtsverein
Mo. 27. Großer Kinderfaschingsball im Saal Waxenstein,
    Kurhaus, Frauen Union
Di. 28. Nachmittags Maschkeratreiben im Ort
    Ab ca. 23.30 Uhr „Aus is und gor is...“, 
    traditionelle Maschkera-Beerdigung am 
    Unteren Dorfplatz
März 2017
Mi. 01. Blutspendetermin kath. Pfarrheim
Fr. 03 Clubmeisterschaft im Skibergsteigen auf der
    Riffelrißabfahrt, Sportclub
Sa. 11. Vereine Luftgewehr-Schießen
Fr. 17. Jahreshauptversammlung Kolpingfamilie Grainau
Weitere	Informationen	rund	um	Veranstaltungen	für	Gäste	
und	Einheimische	erhalten	Sie	bei	der	Tourist-Informaton.
Tel.:	08821	/	9818-50	oder	unter	www.grainau.de

Vorschau	auf	2017
Hier bereits die Veranstaltungs-Höhepunkte in Grainau für 2017 im Überblick:

16. bis 28. Februar Grainauer Fosenacht mit großem Umzug am 
 Faschingssonntag
16. bis 18. Juni 7. Zugspitz Ultratrail
07. Juli  Konzert Saso Avsenik und seine 
 Oberkrainer Musikanten im Musikpavillon
08. bis 09. Juli 110jähriges Gründungsfest des Volkstrachtenvereins
 „D‘Höllentaler“
17. Dezember Christkindlmarkt im Musikpavillon
29. Dezember Großes Grainauer Schneefest im Musikpavillon

Gottesdienste und 
weihnachtliche Klänge

Gottesdienste
24.12.16

    Evang.  Erlöserkirche
 15.00 Uhr  Familiengottesdienst mit 
    Kinderchor &  Krippenspiel
 17.00 Uhr  Christvesper
    Kath. Pfarrkirche
 16.00 Uhr  Kindermette im 
    Musikpavillon
    Friedhof Grainau
 17.15 Uhr  Weihnachtliche Weisen der
    Musikkapelle Grainau
    Kath. Pfarrkirche
 21.30 Uhr  Christmette  

31.12.16
    Evang. Erlöserkirche
 15.30 Uhr   Kantatengottesdienst mit
    Jahressegnung
    Kath. Pfarrkirche
 17.30 Uhr   Jahresabschlussandacht

01.01.17
    Kath. Pfarrkirche
09.30 Uhr  Eucharistiefeier zum
    Jahresbeginn

Dorfgalerie
„100 Jahre Walter Rizzi“ 

Eine Gemälde-Ausstellung des
Vereins Bär und Lilie 

Die Ausstellung geht in die Verlängerung! 
Vom	26.12.2016	bis	08.01.2017 

täglich von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dorfgalerie	-	Krepbach	4	,	82491	Grainau

Bürgerinformation – 10                       Dezember 2016

Neujahrskonzert 2017
Die Gemeinde Grainau lädt zum 21. Neujahrskonzert mit der Musikkapelle Grainau 

ein. Dies ist mittlerweile zu einem festen Termin im Ortsleben von Grainau, aber 
auch weit über die Grenzen hinaus, geworden. Die Besucher können sich auf ein 
traditionell abwechslungsreiches Programm mit konzertanter Blasmusik, von der 
Klassik bis zur Moderne und verschiedene Soloeinlagen freuen. Unter Leitung des 
Dirigenten Leszek Zebura wird es am Montag,	2.	Januar	2017,	um	20.00	Uhr, im 
Saal Waxenstein im Grainauer Kurhaus stattfinden. Der Eintritt ist frei. 





hier abtrennen "
 ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Staßenliste Grainau 2017Grainau Abfuhrbezirke

R = RESTMÜLL   B = BIOMÜLL   P = PAPIERTONNE   G = GELBER SACK

Alpenrosenweg R2 B P G3 Lagerhausstraße R1 B P G1

Alpspitzstraße R1 B P G1 Langenmoosweg R1 B P G1

Am Aigen R1 B P G1 Längenfelderstraße R2 B P G3

Am Badersee R1 B P G1 Lärchwaldstraße R1 B P G1

Am Brücklesbach R2 B P G2 Lindenweg R2 B P G3

Am Eibsee R1 B P G1 Loisachstraße R1 B P G1

Am Gschwendt R2 B P G2 Nelkenweg R2 B P G3

Am Krepbach R1 B P G1 Neuneralmweg R2 B P G2

Am Kurpark R2 B P G2 Oberer Dorfplatz R2 B P G2

Am Rain R1 B P G1 Ofenlainweg R2 B P G3

Am Schmiedenrain R2 B P G3 Parkweg R2 B P G2

Am Zigeunerbergl R1 B P G1 Postgasse R2 B P G2

An der Arch R1 B P G1 Rießerkopfweg R2 B P G3

An der Aschau R1 B P G1 Riffelweg R1 B P G1

An der Bräuwies R2 B P G2 Rosenweg R2 B P G2

An der Sensenschmiede R1 B P G1 Schönangerstraße R1 B P G1

An der Wies R1 B P G1 Schmölzstraße R2 B P G3

An der Zugspitze R2 B P G3 Schwarzenkopfweg R2 B P G2

Baderseeweg R1 B P G1 Seefeldweg R1 B P G1

Bärenau R2 B P G3 Seehäuser R1 B P G1

Brandweg R2 B P G2 Seeweg R1 B P G1

Breitackerweg R2 B P G3 Stepbergweg R1 B P G1

Danielstraße R1 B P G1 Törlenweg R2 B P G2

Degernau R2 B P G3 Unterer Dorfplatz R1 B P G1

Edelweißweg R2 B P G2 Unterwaldweg R1 B P G1

Eibseestraße R1 B P G1 Waldweg R2 B P G2

Enzianweg R2 B P G3 Waldwinkl R2 B P G2

Friederweg R1 B P G1 Wankstraße R2 B P G3

Gassenbichl R2 B P G2 Waxensteinstraße R2 B P G2

Griesbergweg R1 B P G1 Wettersteinweg R1 B P G1

Griesener Straße R1 B P G1 Zierwaldweg R1 B P G1

Gumpenau R2 B P G2 Zigeunerweg R1 B P G1

Hammersbacher Fußweg R2 B P G3 Zugspitzstraße

Hirschbichlweg R1 B P G1 (von Oberer Dorfplatz bis

Höhenrainweg R1 B P G1 Einmündung Schwarzenkopfweg)R2 B P G2

Höllentalstraße R2 B P G3 Zugspitzstraße

Hölzlweg R2 B P G3 (von Schmölz bis Einmündung

Hubertusweg R1 B P G1 Schwarzenkopfweg) R2 B P G3

Im Grünmoos R2 B P G2

Karweg R2 B P G3

Kirchbichl R2 B P G2

Knappenweg R2 B P G3

Kramergasse R1 B P G1

Kreuzbichl R2 B P G3

Kreuzeckweg R2 B P G3


